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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Chieming : TSV 1862 Bad Reichenhall 
Montag, 09.10.2023, 19:30 Uhr

7:3-Erfolg für den TSV 1862 Bad Reichenhall beim TSV 
Chieming

Auch dank Stephan Söllner, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV 1862 Bad Reichenhall das
Auswärtsspiel beim TSV Chieming in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) mit 7:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Christian Becker das für die
Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ludwig / Dietl konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
Schmid / Becker beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Deutlich nach Sätzen war hingegen die
Drei-Satz-Pleite von Linnemann / Weiß gegen Waseqi / Söllner. Nach den anfänglichen Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Unglücklich war Wolfgang Ludwig in der Begegnung gegen Christian
Becker, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Peter Dietl und
Christian Schmid, das Peter Dietl letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte
derweil Udo Linnemann in der Partie gegen Stephan Söllner, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Söllner mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Die gewinnbringende Taktik fehlte wenig
später Alexander Weiß bei seiner 0:3-Niederlage gegen Mohammad Yousuf Waseqi ab dem ersten
Ballwechsel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Zwischenzeitlich konnte Wolfgang
Ludwig zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor im Anschluss die Partie gegen Christian Schmid
aber trotzdem klar mit 9:11, 8:11, 11:9, 10:12. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian
Becker war für Peter Dietl letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Udo Linnemann und Mohammad Yousuf Waseqi
beendet, das Udo Linnemann letztendlich gewann. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel
an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alexander Weiß, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Stephan Söllner verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage des TSV Chieming geht es nun im nächsten Spiel am 20.10.2023 gegen
den TSV Stein-St. Georgen, während der TSV 1862 Bad Reichenhall am 13.10.2023 gegen den SV
Oberteisendorf antritt.

 Statistik:
 TSV Chieming

Doppel: Ludwig / Dietl 1:0, Linnemann / Weiß 0:1 
Einzel: W. Ludwig 0:2, P. Dietl 1:1, U. Linnemann 1:1, A. Weiß 0:2 
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 TSV 1862 Bad Reichenhall
Doppel: Schmid / Becker 0:1, Waseqi / Söllner 1:0 
Einzel: C. Schmid 1:1, C. Becker 2:0, M. Waseqi 1:1, S. Söllner 2:0


